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Terminvorschau Ostschweiz

23.03.24 111. DV SUOS, Häggenschwil
02.06.24 Jugitag Ost + West, Balgach  

(Organisator: TV Rebstein)
31.08.24 Jugifinal Ostschweiz, Wittenbach  

(Organisator: TSV Muolen)
Weitere Termine unter www.sportunionost.ch

TSV Häggenschwil lädt 
zur 111. DV der Sport 
Union Ostschweiz ein
Die Sport Union Ostschweiz und der TSV Häggenschwil 
freuen sich, die Gäste, Ehrenmitglieder und Vereinsde-
legierten zur 111. Delegiertenversammlung einladen 
zu dürfen. Diese findet am Samstag, 24. März 2024, 
in der Turnhalle Rietwies in Häggenschwil statt (Tür-
öffnung 09.30 Uhr). 
Der TSV Häggenschwil leistet mit seinen sportlichen 
Anlässen einen nicht unbedeutenden Beitrag zum 
Dorfleben. Von der Jugendriege über die Damen- und 
Turnerriege bis hinauf zu der Frauen- und Männerriege 
zählt der TSV die stattliche Anzahl von 250 Mitgliedern. 
Turnsport gehört zur Dorfkultur und Kultur heisst unse-
re Welt aktiv mitgestalten. Der TSV Häggenschwil freut 
sich, dass die Delegierten der Sport Union Ostschweiz 
den Weg in unsere Dorfgemeinschaft finden, und 
heisst euch herzlich willkommen!

Der TSV Häggenschwil ist stolz darauf, Gast-

geber sein zu dürfen.

Organisation Sportfest 2025 gesichert!

Nach 2001 und 2013 wird das Sportfest 
vom 6. bis 8. Juni 2025 zum dritten Mal 
in Niederbüren/SG zu Gast sein. Denn 
in Niederbüren werden Tradition, Turn-
festteilnahmen und das Turnen hoch-
gehalten. Die Verantwortlichen sind 
bereits am Werk, wie uns OK-Präsident 
Urs Annen im Interview erzählt. 

Was macht den TV Niederbüren aus?
Urs Annen: Unser Verein zeichnet die Mit-
glieder aus, die mit wahnsinnig viel Herz-
blut dabei sind. Das Leiterteam der Ju-
gendriege ist ein sehr gutes Beispiel dafür. 
Weiter ist der TV Niederbüren sehr vielsei-
tig. Viele von uns turnen an drei Geräten 
mit – die Frauen machen nebst Leichtath-
letikdisziplinen auch Aerobic.

Wie lange dauerte der Entscheid, das 
Sportfest 2025 zu organisieren?
Der TV Niederbüren feiert 2026 sein 75-jäh-
riges Bestehen. Daher kam vor einiger Zeit 
die Idee auf – passend zum Jubiläum – ein 
Sportfest zu organisieren. Gleichzeitig kam 
die Anfrage von der Sport Union Schweiz 
für das Sportfest 2025. Da für unser Jubi-
läumsjahr bereits ein Sportfest-Organisa-
tor feststand, ist der Entscheid schnell fürs 
Sportfest 2025 gefallen.

Wie war die erste OK-Sitzung?
Die erste Sitzung stand im Zeichen grund-
legender Organisationsfragen. Es wurden 
beispielsweise die Arbeitsweise im OK 
definiert, die Pflichtenhefte bereinigt und 
es erfolgte die Aufgabenverteilung an die 
verschiedenen Ressorts. Ebenfalls haben 
wir Grundsatzfragen geklärt. Insgesamt 
konnten wir eine erfolgreiche erste OK-Sit-
zung abhalten.

Was hast du für Erwartungen an die 
Teilnehmenden?
Aus sportlicher Sicht wünsche ich mir ein 
attraktives und spannendes Wettkampf-
wochenende an den Geräten, im Team-
Aerobic und in der Leichtathletik. Zudem 
erhoffe mir, dass wir möglichst viele Ver-
eine mit Turnerinnen und Turner aus der 
ganzen Schweiz begrüssen dürfen, sodass 
auch am Abend eine unvergessliche Tur-
nerparty zustande kommt.

Auf was freust du dich am meisten?
Am meisten freue ich mich auf die Turner-
party und dass ich nach dem Schlusspro-
gramm am Sonntag mit meinen OK-Kol-
leginnen und -kollegen auf ein hoffentlich 
gelungenes Sportfest anstossen darf.

Hast du vor etwas Respekt?
Wir verfügen in Niederbüren über begrenz-
te Möglichkeiten in Bezug auf die Infra-
struktur und sind daher auf die Sportplätze 
unserer Nachbargemeinden angewiesen. 
Das erfordert im Vorfeld diverse Abklärun-
gen und eine gründliche Planung, um für 
das Sportfest eine reibungslose Logistik 
sicherstellen zu können. Auch immer eine 
zu respektierende Komponente ist das 
Wetter. Da gilt es in den Vorbereitungen 
alle möglichen Wettersituationen zu be-
rücksichtigen.

Wie hast du das letzte Sportfest in Nie-
derbüren in Erinnerung?
Im Vorfeld zum Sportfest spürte man die 
enorme Vorfreude in der Dorfbevölke-
rung. In Niederbüren wird das Vereinsle-
ben aktiv gelebt und die Bevölkerung hat 
Freude, wenn im Dorf was läuft. Gerade 
für solche grossen Anlässe wie ein Sport-
fest darf man auf die Unterstützung der 
Bevölkerung, von anderen ortsansässigen 
Vereinen sowie dem heimischen Gewerbe 
zählen. Besonders in Erinnerung geblie-
ben ist mir auch der Zusammenhalt des 
Vereins. Jede und jeder hat mitangepackt, 
seine Fähigkeiten eingebracht und so zu 
einem wirklich gelungenen Wochenende 
beigetragen. Ich wünsche mir, dass wir das 
als Verein auch für das Sportfest 2025 er-
leben dürfen.

INTERVIEW: CORINA MEIER,  
MEDIENCHEFIN SPORT UNION OSTSCHWEIZ

Blick in die erste Sitzung des Sportfest-OKs 

von Niederbüren.


